
  
 

 
 
 
Beschlussvorlage  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Beratungsfolge Termin Status 

Ausschuss für Wirtschaftsförderung und 
Beschäftigung 

24.02.2009 öffentlich 
Vorberatung 
 

Ausschuss für Finanzen, städtische 
Beteiligungsverwaltung und 
Liegenschaften 

17.03.2009 öffentlich 
Vorberatung 
 

Hauptausschuss 18.03.2009 öffentlich 
Vorberatung 
 

Stadtrat 25.03.2009 öffentlich 
Entscheidung 
 

 
 
 
Betreff: Beitritt der Stadt Halle zum EuroIndia Cen ter (EIC) 
  
 
Beschlussvorschlag:                                          
 
Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung, dem EuroIndia Center (EIC) als Mitglied beizutreten. 
Die Mitgliedschaft wird auf maximal 2 Jahre begrenzt. 
 
Finanzielle Auswirkung:                                                               
 
 
keine 
 
 
 
 
Wolfram Neumann 
Beigeordneter für 
Wirtschaft und Arbeit 

TOP: 
Vorlagen-Nummer:  IV/2008/07587 
Datum:   18.03.2009 
Bezug-Nummer.   
Kostenstelle/Unterabschnitt:  
Verfasser:    
Plandatum:        



Begründung:                                                                                                                                    
 
Das EuroIndia Center (EIC) mit Sitz in La Rochelle wurde im Jahr 2002 mit der Zielstellung 
gegründet, Kooperationen zwischen europäischen und indischen Institutionen auf den 
Gebieten von Wirtschaft, Administration, FuE, Stadtentwicklung und –planung, Infrastruktur, 
Umweltschutz  sowie anderen Die indische Regierung hat zwischenzeitlich die langfristige 
Unterstützung des EIC positiv geprüft und finanziert ein Portal des Dialogs zwischen Europa 
und Indien auf städtischer Ebene.  
 
Der vielbeachtete Auftritt der Delegation aus der Stadt Halle auf dem EuroIndia Forum in 
Goa im April 2008 und die im Nachgang entfalteten Aktivitäten haben dazu geführt, dass die 
Stadt Halle als ein aussichtsreicher Partner für Zusammenarbeit durch das EIC identifiziert 
wurde. 
 
Das Präsidium EIC lädt die Stadt Halle offiziell ein, als erste europäische Stadt, dem EIC als 
Mitglied beizutreten und  Halle als indischen Brückenkopf in Mittel- und Ost-Europa zu 
etablieren.  
 
Halle würde durch die Mitgliedschaft neben dem Serviceangebot des EIC gleichzeitig den 
Zugang zu solch attraktiven Organisationen wie dem CII (Verband der indischen Industrie) 
aber auch zur indischen Regierung bekommen. Das EIC bereitet zurzeit ein Instrumentarium 
institutioneller Hilfsmittel als Teil eines  3-Jahres-Programmes, das Städten wie Halle mit 
Visionen und einer Vorkämpferrolle eine besondere Rolle zuweist und unterstützt. Im Falle 
einer positiven Entscheidung zur Mitgliedschaft schlägt das EIC vor, mit der Stadt Halle eine 
Strategie mit den Schwerpunkten Wissen, Investment, Tourismus und städtischer Exzellenz 
gemeinsam aufzuarbeiten und zu verwirklichen. Man bietet z.B. an, eine EuroIndia 
Veranstaltung in Halle (ähnlich wie das Goa-Forum) zu organisieren und erbittet dazu die 
Positionierung der Stadt. Bereits im Oktober 2008  besuchte z.B. mit Unterstützung des EIC 
der Bürgermeister von Ahmedabad die Stadt Halle und unterzeichnete einen 
Kooperationsvertrag. 
 
Die Arbeit an der Thematik hat zwischenzeitlich gezeigt, dass Seitens der halleschen 
Wirtschaft ein großes Interesse besteht, mit indischen Partnern in Kontakt zu treten und 
einige Unternehmen ohnehin gerade dabei sind, eigene Aktivitäten zu planen. Die Gründe 
dürften in der nach wie vor stark wachsenden indischen Wirtschaft und der zunehmenden 
Anerkennung Indiens als verlässlicher Wirtschafts- und Handelspartner liegen. Der Erfolg 
des ersten Indian-Round-Tables in der Stadt Halle (Saale) im November 2008 fand einen 
großen Widerhall bei den Unternehmen der Region und stärkte Halles neue Position als 
Vorreiter bei der Zusammenarbeit zwischen Indien und Mitteldeutschland. Besonders zu 
erwähnen ist darüber hinaus  der Besuch der indischen Botschafterin, die den ersten Indian-
Round-Table eröffnete, und eine Gandhi Büste – ein Geschenk der indischen Botschaft an 
die Stadt Halle – einweihte. 
 
Der Mitgliedsbeitrag für Städte beträgt 2.000 Euro pro Jahr. Die Stadtwerke, die großes 
Interesse, insbesondere an der Zusammenarbeit mit indischen Ver- und 
Entsorgungsunternehmen bekunden, haben rechtsverbindlich zugesagt, den Mitgliedsbeitrag 
für die Stadt zunächst für die Jahre 2009 und 2010 zu finanzieren.  Über die Fortsetzung der 
Mitgliedschaft kann dann neu entschieden werden. Die Kündigung ist jeweils ein Monat vor 
Jahresende möglich. 
 
Als Anlage beigefügt, wurde die vom Präsidium des EIC übermittelte Auflistung der Vorteile 
für Mitglieder. 
 
 
Anlage 
 


